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Die in diesem Programmheft angekündigten Veranstal-
tungen stehen unter dem Vorbehalt der am 30. Mai 2021 
gültigen Verordnungen zur Bekämpfung des Corona-Virus. 

Die als Online-Veranstaltung geplanten Angebote �nden  
Sie ab Seite 14. Die als Präsenz-Veranstaltung geplanten 
Angebote �nden Sie ab Seite 23. Alle Besucher*innen der 
Präsenz-Veranstaltungen werden eindringlich gebeten,  
die Hygiene-Konzepte der Veranstalter zu beachten.  

Bitte informieren Sie sich vor dem Besuch einer  
Veranstaltung auf den jeweils angegebenen Webseiten: 

�£ ��Findet die Veranstaltung wie angekündigt statt? 

�£���Gibt es kurzfristige ˜nderungen (Ortswechsel etc.)?

�£���Welche Regeln sind zu beachten (z.B. vorherige Anmel-         
dung, das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung etc.)?

Unter den Präsenz-Angeboten sind zahlreiche Hybrid- 
Veranstaltungen: also Präsenz-Veranstaltungen mit 
zusätzlichem Online-Angebot. Zudem haben viele Ver- 
anstalter für den Fall, dass ihre Präsenz-Angebote nicht 
wie geplant durchgeführt werden können, ein alternatives 
Digital-Angebot entwickelt. Einen Hinweis auf solche 
zusätzlichen oder alternativen Angebote gibt Ihnen im 
Programmheft das folgende Symbol:  

Aktuelle Informationen �nden Sie jeweils direkt bei den 
Veranstaltern! 
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seit mehr als einem Jahr haben wir immer wieder das 
Gefühl, dass das Leben stillsteht � gerade auch das 
kulturelle Leben. Aber das ist nicht der Fall. Es brodelt 
vielmehr: Die Musiker*innen komponieren und proben, 
die Schriftsteller*innen recherchieren und schreiben, die 
Kulturvermittler*innen sprudeln vor Ideen � wenn auch 
gezwungenermaßen oft im Verborgenen. Mit dem Aktions-
tag am 30. Mai wollen wir das Literaturland Hessen und 
das Musikland Hessen sichtbar machen. Wir wollen zeigen, 
dass die Kultur und die Kulturschaffenden da sind und 
bereit, ihre Künste mit uns � dem Publikum � zu teilen.  

Bei Redaktionsschluss dieses Programmheftes ist unklar, 
in welcher Form die große Entdeckungsreise durch 
Hessens Literatur- und Musikgeschichte statt� nden kann. 
Vorsorglich bieten viele Veranstalter*innen digitale oder 
Hybrid-Formate an. Um alle Veranstaltungen so sicher wie 
möglich zu machen, sind viele Stunden Vorbereitungszeit 
in die Entwicklung von Hygienekonzepten ge� ossen. So 
hoffen wir, dass möglichst viel von dem, was in den letzten 
Monaten vorbereitet wurde, an die Ober� äche steigen, sich 
zeigen und lebendig werden kann. In jedem Fall ist dieses 
Programmheft ein Versprechen: Literatur und Musik aus 
und in Hessen sind da und erwarten ihr Publikum. 

Angela Dorn
Hessische Ministerin für Wissenschaft und Kunst

Manfred Krupp
Intendant des Hessischen Rundfunks

Dr. Ursula Jungherr
Präsidentin des Landesmusikrats Hessen e.V.

Hartmut Holzapfel
Vorsitzender des Hessischen Literaturrats e.V.
Hartmut Holzapfel

Dr. Joachim Seng
Vorsitzender des Vereins der Freunde und Förderer des Literaturlands Hessen e.V.



Weit über 200 Vereine, Institutionen und Initiativen, Museen, 
Chöre, Buchhandlungen usw. sind als Mitveranstalter am 
»Tag für die Literatur und die Musik« beteiligt � ganz über- 
wiegend im Rahmen ehrenamtlichen Engagements. Unser 
großer Dank gilt all jenen, die ihr Können und Wissen 
eingebracht haben, ihre Zeit und ihre Kreativität, damit an 
diesem Tag in ganz Hessen Konzerte und Spaziergänge, 
Lesungen und Diskussionen, Vorträge und Führungen, 
Performances und Installationen, Literatur und Musik 
statt�nden. 

Der Hessische Rundfunk, als Initiator der Netzwerke 
»Literaturland Hessen« und »Musikland Hessen«, hat  
das Programm koordiniert und wird den Tag insbesondere 
im Programm von hr2-kultur ausführlich begleiten.  
Das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
fördert die Veranstaltungen auch in diesem Jahr wieder 
mit 40.000 Euro. Getragen wird der Aktionstag zudem von 
den für Literatur und Musik zuständigen Verbänden � dem 
Hessischen Literaturrat e.V. und dem Landesmusikrat 
Hessen e.V. � und dem Verein der Freunde und Förderer 
des Literaturlands Hessen e.V. Wir sind dankbar und stolz, 
daran teilhaben zu dürfen. 

Allen Mitwirkenden und Besucher*innen wünschen wir 
einen schönen und erlebnisreichen Tag. 

�
Lesung, Ausstellung und Preisverleihung 

Mein Bild zum Buch � unter dem Motto haben wir kreative, 
stimmungsvolle und gerne auch bearbeitete Fotos zu 
hessischer Literatur gesucht. Der Fotowettbewerb von 
hr2-kultur, der F.A.Z. und dem Photokontor Kittel ist im 
Sommer 2020 gestartet. Die besten Fotos werden nun im 
Frankfurter Haus am Dom ausgezeichnet. Zur feierlichen 
Preisverleihung lesen Sarah Grunert und Sebastian Reiss 
Texte von Andreas Maier, Gerald Zschorsch, Thomas 
Hettche und anderen.

Im Anschluss eröffnet der Kurator, Gerd Kittel, die Foto- 
ausstellung. Bis zum 15. Juli 2021 sind die preisgekrönten 
Fotos und weitere ausgewählte Bilder im Haus am Dom  
zu sehen. 

www.hr2.de/literaturland 
Eine Veranstaltung von hr2-kultur/Literaturland Hessen in Kooperation 
mit der Katholischen Akademie Rabanus Maurus /Haus am Dom, der 
Frankfurter Allgemeinen Zeitung, der Sparda-Bank Hessen eG und dem 
Photokontor Kittel 
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Haus am Dom   
Katholische Akademie Rabanus Maurus 
Domplatz 3 •  60311 Frankfurt 
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Kassel  �������
Kronberg im Taunus  �������
Lahntal  ��
Lampertheim  ��
Laubach  ��
Lauterbach  ��
Lich  �������
Lollar  ��
Lorsch  ��
Maintal  ��
Marburg  ��������
Neckarsteinach  ���
Oberursel (Taunus)  ���������
Offenbach am Main  ���������
Rödermark  ���
Rosenthal  ���
Schauenburg  ���
Schrecksbach-Holzburg  ���
Seeheim-Jugenheim  ���
Seligenstadt  ���
Steinau an der Straße  ���������
Vellmar  ���
Villmar  ���
Volkmarsen  ���
Walluf  ���
Wächtersbach  ���
Weilburg  ���������
Wetzlar  ���
Wiesbaden  ���������
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Alsfeld  �������
Bad Camberg  ��
Bad König  ��
Bad Nauheim  �������
Bad Vilbel ��
Butzbach  ��
Calden  ��
Darmstadt  �������
Dietzenbach  ��
Eltville am Rhein  ��
Eppstein  ��
Frankenau  ��
Frankfurt am Main  �������
Fränkisch-Crumbach  ��
Friedberg (Hessen)  ��
Fuldabrück �������
Gelnhausen  ��
Gernsheim  ��
Gießen  �������
Greifenstein  �������
Hanau �������
Heppenheim (Bergstraße)  ��
Hessisch Lichtenau  ��
Hofgeismar  �������
Hofheim am Taunus  ��
Homberg (Efze)  �������
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AB MONTAG, 24. MAI 2021   
Gespräche, Berichte, Gedichte, Musik und viele Tipps  
für Ihre ganz persönliche Spurensuche im Literaturland 
Hessen und Musikland Hessen bekommen Sie ab dem  
24. Mai täglich ab 6.05 Uhr in hr2-kultur. In einigen
Sendungen widmen wir uns ganz ausführlich der Musik
und Literatur aus Hessen:

DIENSTAG, 25. MAI, BIS MITTWOCH, 2. JUNI 2021

Auch auf hr2.de und in der ARD Audiothek 
Ferdinand Grimm war das schwarze Schaf unter den 
»Brüdern Grimm«: Von Jacob und Wilhelm wurde er in
repressiver Fürsorge mit Geld und guten Ratschlägen
versorgt. Dabei war Ferdinand selbst ein großer Sammler,
der ein eigenes Werk von Märchen und Sagen zusammen-
trug. Unter dem Titel »Der fremde Ferdinand« haben
Heiner Boehncke und Hans Sarkowicz ihn wiederentdeckt.
Wir senden eine Auswahl der schönsten Texte, gelesen
von Matthias Bundschuh.

DIENSTAG, 25. MAI 2021 

Auch auf hr2.de  
Als Schriftsteller*in raus aufs Land? Ja, aber in Hessen! 
Für jeweils zwei Monate haben Tobias Wilhelm und Felix 
Krakau als Stipendiaten des Hessischen Literaturrats ihre 
Stadtwohnung gegen eine »Autorenresidenz im ländlichen 
Raum« getauscht. Der eine zog ins nordhessische Volk- 
marsen, der andere nach Friedewald in Osthessen. Welche 
Erfahrungen sie dort machten und welche Arbeiten dabei 
entstanden, erzählen sie in der hr2-Spätlese. Die Sendung 
macht dabei schon einmal Lust auf das Hörspiel »Softe 
Paläste«, das am 30.5. online veröffentlicht wird, und  
auf die »Ballade vom Graben und Wühlen«, die dann in 
Volkmarsen vorgestellt wird. Moderation: Karoline Sinur
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MITTWOCH, 26. MAI 2021

Auch auf hr2.de und in der ARD Audiothek

Am Tisch mit Claus Netuschil, »Kunst-Süchtiger« 
Gastgeberin: Stefanie Blumenbecker

Hobbies hat er keine. Claus Netuschil arbeitet und lebt  
für seine Kunst und seine Künstler. Vor über 40 Jahren 
eröffnet, veranstaltet er in den Räumen seiner Darm- 
städter Galerie regelmäßig Lesungen und Konzerte.  
Im Sommer stehen die Türen hier weit offen, Schwellen-
angst braucht man keine zu haben. Auch das von Claus 
Netuschil gegründete Kunst Archiv ist kein trockener  
und verstaubter Ort, sondern ein lebendiges Kunst- und 
Kulturzentrum: Archiv, Bibliothek, Ausstellungsraum  
und Sammlung in einem.

DONNERSTAG, 27. MAI 2021

Auch auf hr2.de und in der ARD Audiothek

Am Tisch mit Mario Derra, »Universal-Chaot« 
Gastgeberin: Sylvia Schwab

Bei Mario Derra, dem Künstler aus Gernsheim im 
hessischen Ried, hängt alles mit allem zusammen: 
Privatwohnung und Atelier, Lebensalltag und Kunst- 
projekte, Reisen und Werk. Mario Derra malt Aquarelle 
und Gouachen, stellt Plastiken her aus Holz, Glas und 
Metall und beherrscht alle möglichen Drucktechniken. 
Neben Holzschnitt und Radierung ist seine Lieblings- 
technik die Lithographie. Und seine gesamte Kunst  
hängt auch mit der Literatur zusammen.
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Gießen und Hoforganist in Darmstadt, ein Orgelstück  
aus der Frankfurter Zeit Georg Philipp Telemanns,  
ein Psalm des Kasseler Hofkapellmeisters Louis Spohr 
und eine Orgelsonate des gebürtigen Hanauers Paul 
Hindemith in einer historischen Aufnahme an der Orgel 
des hr-Sendesaals Frankfurt mit Helmut Walcha, dem 
langjährigen Organisten der Frankfurter Dreikönigskirche.

SONNTAG, 30. MAI 2021

Am »Tag für die Literatur und die Musik« gehen wir  
ein Stück mit auf Entdeckungsreise: Was haben irische 
Mönche in Oberhessen zu suchen? Was hat es mit 
Hülsenbecks letzter Zigarre auf sich? Wie klingt der 
»Sommer in Frankfurt«? Wir sprechen mit engagierten 
Akteur*innen aus dem Literaturland Hessen und dem 
Musikland Hessen und geben mit Liedern und Lyrik 
etliche Tipps für Kurzentschlossene. Ein Magazin aus 
Worten und Tönen: am Mikrofon ist Daniella Baumeister.

SONNTAG, 30. MAI 2021

 

Auch auf hr2.de 
Faust singt und Frau Holle tanzt � Hessens klingende 
Literatur: Die hessische Literatur steckt voller Musik. 
Goethes Dr. Faust lädt mit feierlichen Gesängen zum 
Osterspaziergang ans Frankfurter Mainufer. Leise rieselt 
der Schnee über dem Frau-Holle-Teich am Hohen Meißner. 
Das Nibelungenlied auf den Lippen wandern wir vom 
Brunhildisfelsen auf dem Großen Feldberg zur Sieg- 
friedquelle im Odenwald. Und Simplicissmus lässt die 
Trommeln des Dreißigjährigen Krieges durch Hanau  
und Gelnhausen schallen.
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FREITAG, 28. MAI 2021

Auch auf hr2.de und in der ARD Audiothek

Am Tisch mit Peter Brunner, »Büchnerhaus-Leiter« 
Gastgeber: Thomas Plaul

Am 17. Oktober 1813 wurde Georg Büchner in der Ried- 
gemeinde Goddelau geboren. Sein Geburtshaus, das  
sogenannte »Büchnerhaus«, ist seit 1998 ein Museum  
und Kulturzentrum, das sich dem Leben, Werk und der 
Wirkung des Dichters, Naturwissenschaftlers und 
Revolutionärs widmet. Peter Brunner, der Leiter des 
Büchnerhauses, stellt in diesem Gespräch das Haus 
mitsamt der Familie Büchner vor, von denen im 19. Jahr- 
hundert fast alle im Licht der Öffentlichkeit standen.

SAMSTAG, 29. MAI 2021

Hessen macht Musik von Klassik bis Jazz! Bei der 
Aktion »Ein Tag für die Literatur und die Musik« zeigen 
Musiker*innen von Volkmarsen bis Lampertheim, von 
Seligenstadt bis Villmar ihre vielfältigen eigens für  
diesen Tag ausgewählten Programme. Das Musikland 
Hessen gibt vorab Einblicke in Konzerte wie »Mit den 
Augen hören«, stellt u.a. auch die musikalische Seite  
des »Benimmkönigs« Adolph Freiherr Knigge vor  
und gibt so einen Vorgeschmack auf die zahlreichen 
Veranstaltungen am 30. Mai.

SONNTAG, 30. MAI 2021

Am »Tag für die Literatur und die Musik« steht auch in  
der Sendung »Geistliche Musik« Musik mit Hessenbezug 
auf dem Programm: eine Kantate des Darmstädter  
Hofkomponisten Christoph Graupner mit dem Konzert-
chor und dem Kammerorchester Darmstadt, eine  
Motette von Christian Heinrich Rinck, Stadtorganist in 
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SONNTAG, 30. MAI 2021 

Wiederentdeckt � Der Komponist Friedrich Gernsheim: 
Einst galt der Pianist Friedrich Gernsheim als Wunder-
kind. 1850 gibt er mit elf Jahren sein Debut auf der großen 
Konzertbühne in Frankfurt am Main. Dort verbringt der in 
Worms geborene Musiker auch einen Teil seiner Kindheit. 
Gernsheim wird gefeiert und macht Karriere als Pianist, 
Komponist und Dirigent. Im Nationalsozialismus werden 
seine Werke verboten, und die Musik von Friedrich 
Gernsheim gerät in Vergessenheit. In den vergangenen 
Jahren entdeckten zahlreiche Musiker*innen seine Werke 
wieder: Lieder, Sonaten, Streichquartette oder auch 
Werke für Klavier. Eine Auswahl unterschiedlicher 
Kompositionen erklingt im »Konzertsaal« in hr2-kultur.

SONNTAG, 30. MAI 2021

Auch auf hr2.de und in der ARD Audiothek

Otto Heinrich Kühner: Ver�uchtes Meer 
Mit Alwin Michael Rüffer, Karl Maldek und Gerd Brüdern, 
Regie: Heinz Schimmelpfennig; hr 1960 

Ist das, was wir Wunder nennen, ein objektives Geschehen 
oder eine subjektive Erfahrung? Was sich in dem Hörspiel 
von Otto Heinrich Kühner ereignet, ist kein Wunder im 
eigentlichen Sinne. Die Rettung der beiden Menschen,  
die seit Tagen auf dem Meer treiben, hat ganz natürliche, 
wenn auch eigenartige Ursachen. Zum Wunder wird sie 
erst im Bewusstsein der Geretteten. Otto Heinrich Kühner 
(1921-1996) war Schriftsteller, Hörspielautor, Lektor und 
Maler. Gemeinsam mit seiner Frau Christine Brückner 
(»Wenn du geredet hättest, Desdemona«) gründete er die 
»Stiftung Brückner-Kühner«, die u.a. den Kasseler 
Literaturpreis für grotesken Humor vergibt und das 
Wohnhaus des Schriftstellerpaares in Kassel als kleines 
Literaturmuseum zugänglich gemacht hat.

www.hr2-kultur.de
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ONLINE: Neue Webseite

Auf der Landkarte des Literaturlands Hessen erscheint 
Hanau mit einem dicken Punkt. Nicht nur wegen der 
Brüder Grimm und der jahrhundertealten Tradition an 
Zeitungen, Druckereien und Verlagen. Auch heute leben 
viele Schriftsteller*innen in der Stadt oder in ihrer Um-
gebung. Manche schreiben hauptberu� ich, andere 
nebenberu� ich, für einige ist es ein Hobby. Eine neue 
digitale Plattform präsentiert die Autor*innen mit Vita, 
Bibliogra� e, Leseproben und Hörbeispielen. Links zum 
Katalog der Stadtbibliothek Hanau und zum Buchhandel 
ermöglichen den Zugang zu den Werken. Die Webseite 
ist auch ein Angebot zur Vernetzung und Anlaufstelle 
für Schreibinteressierte. Für die Zukunft sind Online-
Lesungen und Werkstattgespräche geplant.

Die neue Plattform ist ab dem 30. Mai online unter:
www.kulturforum-hanau.de

Eine Veranstaltung der Stadt Hanau, Fachbereich Kultur, Stadtidentität
und Internationale Beziehungen, mit Unterstützung der Stiftung der 
Sparkasse Hanau

Nachdem Kaiser Karl und seine Franken die berühmte 
Furt im Main überquerten, vergingen 300 Jahre, bis end-
lich aus rotem Mainsandstein die Alte Brücke gebaut 
wurde � eines der berühmtesten Brückenbauwerke des 
Mittelalters. »Es führt über den Main / eine Brücke von 
Stein. / Wer darüber will gehn, / muss im Tanze sich drehn« 
� Generationen von Frankfurter Schulkindern haben dieses 
Hohelied auf die Alte Brücke gesungen. Chorsänger*innen
der rund 60 Mitgliedschöre des Sängerkreises Frankfurt
haben das Lied gemeinsam aufgenommen und ein Video
auf der Alten Brücke gedreht. Es ist der Auftakt zur Aktion
»Brückengesänge« des Sängerkreises Frankfurt.

Das Video steht ab dem 30. Mai auf YouTube, 
Infos: www.saengerkreis-frankfurt.de 

Eine Veranstaltung des Sänger Kreis Frankfurt am Main e.V. 
in Kooperation mit den Mitgliedschören 
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ONLINE: Video der Frankfurter Chöre
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ONLINE: Hörspiel

2020 war der Autor Felix Krakau für zwei Monate als 
»Land in Sicht«-Stipendiat des Hessischen Literaturrats
in der Gemeinde Friedewald. Entstanden ist das Hörspiel
»Softe Paläste«, das dem Erzähler in seine temporäre
Heimat folgt, aber auch die Zuhörer*innen in die Ver-
gangenheit Friedewalds führt, ins 15. Jahrhundert zu
Wilhelm III � oder Wim, wie ihn der Erzähler nennt. Es ist
ein Coming-of-Age im historischen Gewand � ein »Was-
wäre-wenn«, dem man sehr gerne folgt. Am Tag für die
Literatur und die Musik werden das Hörspiel und ein
Kurzinterview mit Felix Krakau erstmals veröffentlicht.

Das Hörspiel und ein Kurzinterview sind ab dem 
30. Mai online unter: www.hessischer-literaturrat.de

Eine Veranstaltung der Gemeinde Friedewald in Kooperation mit dem 
Hessischen Literaturrat
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ONLINE: Lesung mit Musik

Ein fruchtbares Freundschaftsverhältnis verband das 
Laubacher Künstlerehepaar Felix und Editha Klipstein  
mit Le Corbusier, dem schweizerisch-französischen Star- 
Architekten. An die gemeinsamen Begegnungen in der 
hessischen Provinz und in der französischen Hauptstadt 
erinnerte sich Editha Klipstein in dem Essay-Band 
»Gestern und Heute« (1948). August Klipstein, der Bruder 
von Felix, begleitete den jungen Le Corbusier auf der 
berühmten Orient-Reise. Er hielt seine Erlebnisse in 
einem Tagebuch (1911) fest. Die Online-Lesung folgt den 
literarischen Spuren der Klipsteins von Laubach über 
Konstantinopel nach Paris.

Teilnahme via YouTube/Soundcloud  
Infos: www.klipstein-stiftung.de

Eine Veranstaltung der Geschwister-Klipstein Stiftung Laubach
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ONLINE: Online-Kurs

Eine Block�öte �ndet sich in fast jedem Haushalt. Es gibt 
sie in unterschiedlichen Längen von wenigen Zentimetern 
bis zu 4,6 Meter großen Exemplaren. Hessen ist das Bundes- 
land mit den meisten Block�ötenbau�rmen. Hier werden 
auch die größten Block�öten der Welt gebaut. In Zeiten  
von Corona haben wieder viele Menschen begonnen zu 
musizieren und ihre alte Block�öte wiederentdeckt. Der 
Block�ötendoktor Joachim Kunath begutachtet Instru-
mente in seiner Onlinesprechstunde und gibt Tipps zur 
P�ege und zur Reparatur. 

Online-Kurs via Zoom, Infos unter: 
www.block�oetensanatorium.de

Eine Veranstaltung von Kunath Instrumentenbau
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ONLINE: Gartenlesung für Kinder ab 5 Jahren

Die Wette ist besiegelt: Vier Wochen kümmern sich Lilo 
und Hein jeweils um ein P�änzchen. Anschließend wird 
verglichen, welches sich prächtiger entwickelt hat. Das von 
Hein, dem Gärtner-Fuchs, oder das von Lilo, die ihr Herz  
in diese Aufgabe einbringt? »Die Wette« heißt das neue 
Bilderbuch von Antje Damm. Die Autorin und Illustratorin 
lebt in der Nähe von Gießen und lädt mit dieser Online- 
Lesung in ihren Garten ein. Nach der Lesung bastelt Antje 
Damm mit wenigen Hilfsmitteln ein Gärtchen im Marme- 
ladenglas. Nachmachen unbedingt empfohlen.

Link zum Livestream: www.moritzverlag.de

Eine Veranstaltung des Moritz Verlags, Frankfurt
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Der Offenbacher Verlagsgründer Johann AndrØ (1741�1799) 
war ein umtriebiger Komponist und Theatermann: Insgesamt
30 Opern, Balladen und Lieder von ihm sind erhalten. 
Ausgehend von der Arie aus seiner Oper »Die Infantin von 
Zamora« tragen Bariton Lukas Eder (Lesung und Gesang) 
und Jens Barnieck (Recherche, Arrangement und Klavier) 
in einer knapp einstündigen Reise durch die Literatur- und 
Musikgeschichte die spannende Geschichte des legendä-
ren spanischen Helden Rodrigo Díaz de Vivar, genannt 
»El Cid« vor. www.jensbarnieck.de
Livestream aus dem Musikhaus, Teilnahme über Event-
brite: https://bit.ly/3avvBVO
Eine Veranstaltung von Jens Barnieck und Lukas Eder in Kooperation 
mit dem Musikhaus AndrØ, Offenbach am Main

�	����������
��������¡������	��	���
ONLINE: Lesung mit Musik
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ONLINE: Hessen forscht

Können wir uns glücklich tanzen? Welche Rolle spielt Musik 
in Corona-Zeiten für uns? Wie können Kinder musikalisch 
werden? Warum zieht uns spannende Literatur so an? 
Vom Live-Experiment bis hin zu Kurzvorträgen: Am 30. Mai 
öffnet das Frankfurter Max-Planck-Institut für empirische 
˜sthetik digital seine Türen und bietet spannende Einblicke 
in aktuelle Forschungsprojekte. Die Veranstaltung � ndet 
als Online-Videoübertragung statt. Mitwirkende: Verena 
Buren, Julia F. Christensen, Franziska DegØ, Isabelle 
Franz, Winfried Menninghaus, Daniela Sammler, Ines 
Schindler, Melanie Wald-Fuhrmann, Johanna Will

Für einzelne Programmpunkte ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt und eine Anmeldung erforderlich.
Infos: www.ae.mpg.de/events
Eine Veranstaltung des Max-Planck-Instituts für empirische ˜sthetik, FFM

Was haben irische Mönche im Frühmittelalter in Ober-
hessen zu suchen? Welche Streiche spielt Till Eulenspiegel 
in Marburg? In welchem hessischen Kloster entstand 
das teuerste Buch der Welt? Studierende und Lehrende 
verschiedener Universitäten arbeiten derzeit an einem 
Wegweiser durch die mittelalterliche Literatur Hessens. 
In einer einstündigen Online-Veranstaltung geben sie live 
vor Ort einen Einblick in das literarische Geschehen einer 
längst vergangenen Zeit. Sie werden merken: Das Mittel-
alter ist in Hessen bis heute sichtbar!

Teilnahme via BigBlueButton oder Telefon, 
Infos: https://uni-marburg.de/V3AdJ

Eine Veranstaltung der Universität Marburg, Institut für deutsche 
Philologie des Mittelalters
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ONLINE: Lesung



�� ��

ONLINE: Musikvideo-Launch  

Das Lied »Sommer in Frankfurt« ist ein Klassiker unter 
den Eigenkompositionen des Frankfurter Jazz-Chores 
Bird’s Talk. Das Stück feiert das unbeschwerte Lebens- 
gefühl der sommerlichen Großstadt in Freiheit und Viel-
falt. Chöre können momentan nicht zusammen singen  
und müssen neue Wege beschreiten. Bird�s Talk tauschte 
deshalb Proberaum und Bühne gegen Tonstudio und 
Schnittprogramm. Herausgekommen ist eine sensatio-
nelle Neuau�age des Stücks »Sommer in Frankfurt« als 
Musikvideo: eine Verheißung kommender Sommer in 
Frankfurt. Musik: Regina Klein, Text: Uwe Heilmann

Das Video wird auf der Website des Chores zur angege-
benen Zeit veröffentlicht: www.birdstalk.de 

Eine Veranstaltung von Bird�s Talk, gefördert von der Stadt  
Frankfurt am Main, Amt für Wissenschaft und Kunst
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Schon seit vielen Jahren treffen sich die beiden Frankfurter 
Rubow & Leicht, um mit Klarinette, Schlagzeug und ihren 
vernetzten Computern in verschiedenen Formationen eine 
frische Momentmusik im Spannungsfeld zwischen Jazz 
und Club entstehen zu lassen. Aktuell schraubt das Duo 
an einem Album, bei dem sie Musik gewordene Literatur 
präsentieren. Als Grundlage dienen Originalaufnahmen 
unterschiedlicher Autoren wie Theodor W. Adorno, Sa�a 
Stani�i·c oder Arno Frank, die mittels diverser elektroni- 
scher Gestaltungsparameter zu einem neuen Kontext 
verwoben werden, im Idealfall einem unikaten Hörbuch 
der anderen Art.

Die Aufzeichnung aus dem ono2 ist bis zum  
6. Juni abrufbar: www.olirubow.de/leicht.html

Eine Veranstaltung von ono2 
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ONLINE: Konzert 
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Alsfelder Musikschule (Vortragssaal) und 
Geschwister-Scholl-Schule (Aula), ggf. Open Air
Schillerstr. 16 | Schillerstr. 3
36304 Alsfeld 
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Alsfelder Barockmeister streift literarische Gegenwart, 
einheimische Weltmusik trifft auf Neue-Musik-/Jazz-
Pionier aus Südhessen: Auf dem Programm stehen 
Werke von Johann Adam Birckenstock und zeitgenös-
sische Gedichte sowie Kompositionen des Frauen-Duos 
Flex-à-Ton zwischen Klezmer und Minimal music. Das 
alles im Zusammenspiel mit Wort- und Tonkunst des 
Darmstädter, Alsfeld verbundenen Komponisten Hans 
Ulrich Engelmann (� 2011) zu dessen 100. Geburtstag. 
Ausführende: PohSuan Teo und Christian Niedling 
(Barockvioline und Barockcello), Saale Fischer (Cembalo), 
Walter Windisch-Laube (Klavier und Rezitation), Elke 
Saller (Mallets), Ulrike Schimpf (Saxofon und Klarinette).

www.alsfelder-musikschule.de

Eine Veranstaltung der Alsfelder Musikschule in Kooperation mit Dieter 
und Gisela Müller sowie der Geschwister-Scholl-Schule Alsfeld

ALSFELD: Konzert und Lesung
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30. Mai 2021
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Walpurgiskirche Alsfeld
Kirchplatz
36304 Alsfeld
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Wann doas wirklich e Hex woar, konnt se sich aach e wink 
ver-enanner gemache, ean däi deck Woaze härr aich mr 
schu längst e-weg-gehext. Moanche Leu seu oawwer aach 
e wink dusselich, gelle! Genießen Sie die Grimm�schen 
Märchen ganz neu mit Herbert Lochs oberhessischen 
Versionen. Stefan und Anja Zimmer lesen mit Begeiste-
rung und schauspielerischem Talent, wobei natürlich nur 
die liebenswerten Figuren Platt »schwätze«. Der böse Wolf 
babbelt frankfurterisch und die Stiefmutter von Hänsel 
und Gretel gestochenes Hochdeutsch. Frank Glabian 
begleitet die Lesung mit Spinnstubenliedern auf der 
Gitarre.

Begrenzung der Sitzplätze, Voranmeldung erforderlich: 
Anja.Frauenzimmer@tele2.de  
www.Frauenzimmer-Verlag.de

Eine Veranstaltung des Frauenzimmer Verlags

Atelier Friedhelm Welge (Zugang über Hof, grünes Tor)
Pfarrgasse 1
65520 Bad Camberg
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Im März 2020 klopft der Bildhauer und Dichter Friedhelm 
Welge an die Tür von Sebastian von Flotow � 25 Jahre 
nicht gesehen, aber gleich erkannt. Er zieht zwei Gedicht-
bände aus der Tasche, ob Sebastian damit musikalisch 
was anfangen kann? Die beiden setzen sich zusammen. 
Im Bildhaueratelier wird probiert, zwischen den Skulpturen, 
die erstaunt zuschauen. Es entstehen Kompositionen, deren 
Grooves und Soli fein abgestimmt werden auf die Texte.  
An dem Ort, an dem auch die Skulpturen und Gedichte 
geschaffen wurden, �ndet jetzt das Konzert statt. 

Mit Horst Bittlinger (Piano, Komposition), Willy Ernst 
(Schlagzeug), Sebastian von Flotow (Bass), Gernot Siegl 
(Sax, Quer�öte), Friedhelm Welge (Stimme, Lyrik). 

www.bildhauerwelge.de 

Eine Veranstaltung von Friedhelm Welge, Frankfurt

BAD CAMBERG: Lyrik und Jazz
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ALSFELD: Lesung mit Musik
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BAD NAUHEIM: Lyrisch-musikalischer Spaziergang 

Der Bad Nauheimer Heilpraktiker und Autor Dr. Klaus 
Zöltzer und Frauke pur laden zu einem lyrisch-musika- 
lischen Spaziergang in der Natur. Frauke pur ist der 
Künstlername von Frauke Ahlers, Autorin und Verlegerin 
des Bad Nauheimer Lotte-Verlags. Zöltzer liest Gedichte 
aus seinem neuen Lyrik-Band, der vor kurzem im Lotte- 
Verlag erschienen ist, Frauke pur begleitet ihn mit ein- 
fühlsamen Klängen auf der Gitarre. Umgeben von der 
Natur können die Zuhörer entspannt genießen und sich 
aus dem Alltag entführen lassen.

Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 
www.lotte-verlag.de | Tel. 0162 4632320

Bei schlechtem Wetter �ndet die Veranstaltung im 
Studio 18, Karlstraße 18, in Bad Nauheim statt.

Eine Veranstaltung des Lotte-Verlags
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Mammutbaum (oberhalb der Skiwiese) 
61231 Bad Nauheim

Rainer Weisbeckers Programm: »P�f�sch hessisch« ist 
nachdenklich, humorvoll, antifaschistisch und sehr unter-
haltsam. Der Mundartdichter und Liedermacher bietet 
einen unvergleichlich komischen Sprachkurs in »Frank- 
forderisch« an und wechselt dann zu ernsteren Tönen, wenn 
er von seinem Großvater erzählt, der das KZ Dachau über- 
lebt hat. Rainer Weisbecker begeistert das Publikum mit 
seinen »Gedischdscher und Geschichdsche« ebenso wie 
als Blues-Mundart-Sänger. 

www.literaturhandlung-paperback.de

Eine Veranstaltung der Stadt Bad König und der Literaturhandlung 
Paperback: Autoren in der Rentmeisterei SPEZIAL

An diesem Sonntagmorgen im Wonnemonat Mai unter-
nehmen wir einen literarisch-musikalischen Streifzug 
durch Garten, Wiese und Wald, Feld und Flur. Wir treffen 
unter anderem auf Goethes Heidenröslein. Komponisten 
wie Franz Schubert, Ludwig van Beethoven und Felix 
Mendelssohn Bartholdy fassten das Liebessehnen und 
andere romantische Emp�ndungen in wundervolle Me- 
lodien. Das Duo con emozione (Liane Fietzke: Gesang, 
Norbert Fietzke: Klavier) bindet aus Anekdoten und Lie-
dern der Romantik einen bunten Wiesenblumenstrauß, 
den Sie als Erinnerung mit nach Hause nehmen können.

www.rosenmuseum.com

Eine Veranstaltung des Rosenmuseums Steinfurth e.V.

Großer Saal der Rentmeisterei
Schloßplatz • 64732 Bad König

Rosenmuseum (CafØ und Gartenterrasse)
Alte Schulstraße 1 •  61231 Bad Nauheim-Steinfurth
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BAD KÖNIG: Musik und Literatur

BAD NAUHEIM: Konzert
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BUTZBACH: Konzert

Der Konzertchor Butzbach bleibt bewusst musikalisch 
zuhause und widmet sich Komponist*innen und  
Musiker*innen aus Hessen. Wie dem ehemaligen Kapell- 
meister am Butzbacher Landgrafenschloss Johann 
Andreas Herbst (1588-1666), von dessen umfangreichem 
Werk leider nur noch wenig verfügbar ist. Außerdem auf 
dem Programm: Musik von Johann Christian Heinrich 
Rinck (1770-1846) und Gustav Jenner (1865-1920).  
Ergänzt wird der musikalische Teil durch Texte, Gedichte 
und Begebenheiten hessischer Dichter - Neuentdeckun- 
gen und alte Bekannte.

www.konzertchor-butzbach.de

Eine Veranstaltung des KonzertChors Butzbach e.V.
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Bürgerhaus Butzbach
Am Bollwerk 16
35510 Butzbach

Albert Einsteins humorvolle Gedichte und Aphorismen 
über die Wunder des Kosmos und sein Verwundern über 
den Menschen waren kleine Gaben für Seelenverwandte. 
Versteckt in seinen Briefen blieben sie von Forschern  
meist unbeachtet. Großes Vorbild war ihm Georg Christoph 
Lichtenberg, Universalgelehrter aus Ober-Ramstadt. 
Ausgerüstet mit einer Collage ausgewählter Texte beider 
Gelehrter machen wir unseren Spaziergang auf dem Bad 
Nauheimer Planetenwanderweg zur Zeitreise. Die Veran-
staltung fällt nur bei starkem Regen und Unwetter aus.

Maximal 10 Personen, Anmeldung per E-Mail erforderlich: 
astronomie@brigitte-schulze.net | www.brigitte-schulze.net

Eine Veranstaltung von Dr. Brigitte Schulze

Die Mitglieder des Literaturzirkels im Kunstverein Bad 
Vilbel führen in Goethes Musikzimmer und in seine erste 
Klavierstunde, begleiten Clara Schumann ins Hoch�sche 
Konservatorium, treffen Paul Hindemith mit seinem Freund 
Carl Zuckmayer und erzählen vom ersten deutschen 
Sängerfest 1838 in Frankfurt. Mit Herbert Heckmann er- 
leben wir ein Wagnerkonzert und begeben uns auf Spuren 
von Elvis Presley. Musikalisch begleitet wird das Programm 
von Waltraut Bartl am Piano. 

www.kunstverein-bad-vilbel.de

Eine Veranstaltung des Kunstvereins Bad Vilbel in Kooperation mit dem 
Kulturamt der Stadt Bad Vilbel

Goldsteinpark (vor dem Goldsteinturm) 
Am Goldstein • 61231 Bad Nauheim 

Stadtbibliothek • Niddaplatz 2 • 61118 Bad Vilbel
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BAD NAUHEIM: Szenische Lesung und Spaziergang

BAD VILBEL: Literatur und Musik 
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Schloss Wilhelmsthal
34379 Calden
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Die Freiin von Franken-Siersdorf sitzt an einem Spinett 
und spielt offenbar eine zeitgenössische Arie. Das Porträt 
in Schloss Wilhelmsthal ist weltberühmt. Johann Heinrich 
Tischbein schuf es 1757. Der Musikwissenschaftler 
Wolfram Boder und die Kunstwissenschaftlerin Silke 
Renner-Schmittdiel informieren in einer Sonderführung 
über das Bild, die Noten und einige musikalische Motive 
aus der Sommerresidenz der Kasseler Landgrafen. Boris 
Tesic von der Kasseler Musikakademie Louis Spohr be-
gleitet die Führung musikalisch. 

Anmeldung und Buchung:  
info@louisspohr.de | www.louisspohr.de

Eine Veranstaltung des Fördervereins Louis-Spohr-Stiftung e.V.

�������� ���������

Der Darmstädter Hofkapellmeister Christoph Graupner 
wirkte von 1709 bis 1760 am Hof des Landgrafen Ernst 
Ludwig von Hessen-Darmstadt. Der seit über 50 Jahren in 
Darmstadt lebende griechische Komponist, Gitarrist & 
Liedermacher Jorgos Tachtatzis hat mehr oder weniger 
bekannte Stücke des alten Meisters neu arrangiert und 
führt sie zusammen mit eigenen Liedern und Texten auf. 

www.hoffart-theater.de 

Eine Veranstaltung der Linos Initiative zur Unterstützung gehandicapter 
Komponisten & Textdichter in Kooperation mit dem HoffART Theater e.V.

1709 begann Christoph Graupner in Darmstadt auf Geheiß 
von Landgraf Ernst Ludwig mit dem Aufbau einer der be- 
deutendsten Hofkapellen im deutschsprachigen Raum. 
Schon vor ihm aber gab es am Darmstädter Hof Kapell- 
meister, die vielseitig und erfolgreich komponierten, wie 
Ernst Christian Hesse und Carl Briegel. Die »Darmstädter 
Barocksolisten«, überwiegend Mitglieder des Staatsor-
chesters Darmstadt, haben zahlreiche ihrer Werke in der 
Darmstädter Universitätsbibliothek wiederentdeckt und 
nach über 200 Jahren erstmals wiederaufgeführt. Im 
Rahmen des Barockfests Darmstadt 2021 präsentieren 
ShakŁd Bar (Sopran), Sonia Prina (Alt) und Michael Scha-
de (Tenor) unter GMD Daniel Cohen ausgewählte Arien 
und Tänze der barocken Darmstädter Hofkapellmeister.

www.staatstheater-darmstadt.de   
www.barockfest-darmstadt.de 

Eine Veranstaltung des Staatstheaters Darmstadt in Kooperation  
mit dem Kulturfonds Frankfurt RheinMain, im Rahmen des Barockfest 
Darmstadt 20/21

HoffART Theater (Konzertsaal)
Lauteschlägerstr. 28a • 64289 Darmstadt

Orangerie • Großer Saal • Bessunger Str. 44 • 64285 Darmstadt
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DARMSTADT: Konzert

CALDEN: Sonderführung

DARMSTADT: Klassikbrücken zum Wort und Lied 
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Literaturhaus Darmstadt
Kasinostr. 3
64293 Darmstadt
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DARMSTADT: Rezitation mit Jazzmusik

Zu Friedrich Hölderlins 250. Geburtstag, der mit Ver-
spätung doch noch groß gefeiert wird, präsentieren wir 
eine Matinee, die den grandiosen Dichter ganz und gar 
gegenwärtig macht. Dalibor Markovi·c wird Gedichte von 
Hölderlin rezitieren, vorlaut und hintergründig. Dazu 
mischt er, aus rein rhythmischen Gründen, eigene Bühnen-
stücke und Beatboxelemente. All das wird kongenial von 
der Band La Source Bleue begleitet, die mit allen Feuer-
wassern des Jazz gewaschen ist und den Abend zu 
einem musikalisch-poetischen Erlebnis macht.

www.literaturhaus-darmstadt.de

Eine Veranstaltung des Literaturhauses Darmstadt in Kooperation mit 
dem Kulturfonds Frankfurt RheinMain
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DARMSTADT: Rundfahrt zu Museum und Theater

Die Darmstädter Frauenrechtlerin und Autorin Luise 
Büchner wurde vor 200 Jahren am 12. Juni 1821 in 
Darmstadt geboren. Aus diesem Anlass führt die Ried-
städter Büchnerbühne ihr Theaterstück »Nur berühmt« 
erstmals auf. Luise Büchner nimmt in dem Stück die 
Verblendung durch scheinbare Prominenz ins Visier und 
stellt ein bis heute hoch aktuelles Thema vergnüglich in 
Frage. Die Rundfahrt durchs Büchnerland beginnt am 
Darmstädter Literaturhaus, dem Sitz der Luise Büchner-
Gesellschaft, und führt nach einem Abstecher zum 
Geburtshaus von Luises Bruder Georg Büchner in 
Riedstadt-Goddelau zu einer exklusiven Vorbesichtigung 
der Probenarbeit in Riedstadt-Leeheim und zurück.

www.buechner� ndetstatt.de

Eine Veranstaltung von BüchnerFindetStatt e.V. (in Gründung), dem 
neuen gemeinsamen Verein von Büchnerhaus und BüchnerBühne in 
Kooperation mit der Luise Büchner-Gesellschaft e.V. Darmstadt. 
Freundlich unterstützt von LNVG Groß-Gerau, Büchnerstadt Riedstadt
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Start + Ziel:
Literaturhaus Darmstadt
Kasinostraße 3 • 64293 Darmstadt
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Ernst-Ludwig-Saal
Schwanenstr. 42 • 64297 Darmstadt
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DARMSTADT: Buchpräsentation und Podiumsdiskussion

Wolfgang Weißgerber war ein hoch begabter, sozial  
engagierter und beliebter Eberstädter Pfarrer, der sich 
anfangs unmerklich, später sehr engagiert dem National-
sozialismus auslieferte. Bis zu seinem Tod 1984 sprach 
Weißgerber nicht darüber � weder über seine SA-Mitglied- 
schaft noch über seine Propaganda-Texte im Gemeinde-
boten. In dem Buch »Auf rechter Straße« hat der Eber-
städter Theologe und Publizist Dr. Joachim Schmidt 
Weißgerbers Lebensweg und Gewöhnung an die sprach-
liche und physische Gewalt der Nazis nachgezeichnet.  
Er liest ausgewählte Passagen. Im Anschluss diskutiert 
eine prominent besetzte Runde mit dem Autor über das 
Thema »NIE WIEDER? � Wegmarken des Faschismus«: 
Wolfgang Weißgerber, Journalist und Enkel von Pfarrer 
Weißgerber, Prof. Micha Brumlik, Erziehungswissen-
schaftler und Publizist, Wilhelm von Sternburg, Journalist 
und Autor. Es moderiert die Journalistin Claudia Schick.

Voraussichtlich begrenzte Sitzplätze, um Voranmeldung 
wird gebeten: s.meder@dotter-stiftung.de 
Ein Videomitschnitt wird einige Tage nach der Veranstal-
tung auf den YouTube-Kanal der Dotter-Stiftung verlinkt: 
www.dotter-stiftung.de

Eine Veranstaltung der Hans Erich und Marie Elfriede Dotter-Stiftung. 
Das Buch entstand im Rahmen ihres Projekts »Stadtteil-Historiker«  
mit einem Zuschuss der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau.
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Die Lesung von Autor*innen aus Hessen hat Erfahrungen �  
ganz persönliche wie gesellschaftliche � mit der Covid-19- 
Pandemie zum Thema. Alex Dreppec, Barbara Zeizinger, 
Hans Zippert, Iris Welker-Sturm, PH Gruner, Dorit Zinn 
und andere publizierten in dem Sammelband »Co-ro-na: 
19 Reaktionen auf eine Pandemie« Lyrik, Erzählungen, 
Tagebucheinträge, Essays und Glossen. Unter der Mode-
ration von Autor und Herausgeber PH Gruner lesen einige 
von ihnen und berichten über ihr Arbeiten während der 
Pandemie. 

www.hoffart-theater.de | www.geheli.de 

Eine Veranstaltung der Gesellschaft Hessischer Literaturfreunde e.V. in 
Kooperation mit dem HoffART Theater e.V.

Die Darmstädter Autorin Jutta Schütz liest aus ihrem 
Roman »Pedregal � eine höllische Reise«, der in Hessen 
spielt und anderswo. Vulkanforscherin Vera erstarrt wie 
das Lavafeld, der Pedregal in Mexiko, wo sie aufgewach-
sen ist. Ein Fall für die Psychiatrie. Doch auch aus schwar-
zer, erkalteter Lava kann wieder neues Leben erwachsen. 
Musikalisch begleitet wird die Autorin vom Jazz-Pianisten 
Uli Partheil, der 2008 mit dem Darmstädter Musikpreis 
ausgezeichnet wurde. Falls die Veranstaltung nicht im Jazz- 
institut statt�nden kann, ist sie zur angegebenen Uhrzeit 
bei Radio Darmstadt zu hören: UKW 103,4 MHz oder  
live.radiodarmstadt.de | www.foerderverein-jazz.de

Eine Veranstaltung des Vereins zur Förderung des  
zeitgenössischen Jazz in Darmstadt e.V.

HoffART Theater (Theatersaal, bei schönem Wetter im Innenhof)
Lauteschläger Str. 28a • 64289 Darmstadt

Jazzinstitut Darmstadt (Gewölbekeller)
Bessunger Straße 88d • 64285 Darmstadt
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DARMSTADT: Lesung und Diskussion 

DARMSTADT: Lesung und Musik
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Galerie Netuschil
Schleiermacherstr. 8 • 64283 Darmstadt

�� �������������� �����⁄

Der expressionistische Schriftsteller und Dichter Hans 
Schiebelhuth (geboren 1895 in Darmstadt, gestorben 1944 
in East Hampton/USA) gehörte zu den Mitbegründern der 
Darmstädter Sezession. Erste Gedichte veröffentlichte er 
im Flugblatt »Die Dachstube« und der politisch engagier-
ten Zeitschrift »Das Tribunal«. Sein zu Lebzeiten publi-
ziertes Werk war schmal, heute ist er kaum noch bekannt. 
Die Galerie Netuschil stellt das Werk Hans Schiebelhuths 
seit über 40 Jahren in Lesungen und Vorträgen vor. Dorna 
Oladi und Claus K. Netuschil rezitieren die großen Balladen 
»Hexenhochzeit« und »Frohvogel«, die »Hymne des 
Maropampa« und andere Gedichte. Die Lesung wird von 
Improvisationen auf dem Klavier von Max Gronau begleitet.

Falls die Lesung nicht als Präsenzveranstaltung statt- 
�nden kann, wird sie auf dem YouTube-Kanal der Galerie 
(Galerie Netuschil Darmstadt) übertragen.

www.galerie-netuschil.net

Eine Veranstaltung der Galerie Netuschil Darmstadt
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DIETZENBACH: Interpretativer & kreativer Stadtspaziergang

Das Lied INTERNATIONAL des Sängers und Produzenten 
YLLY aus Dietzenbach bewegt! Am 30. Mai begleitet dieser 
Song interessierte Bürger*innen bei einem Rundgang durch 
die Stadt. Was hat INTERNATIONAL mit Dietzenbach und 
einem selbst zu tun? Dieser Frage wird während des drei- 
stündigen Events nachgegangen. An verschiedenen Orten 
kommen Menschen zu Wort, die ihre Impressionen und 
Geschichten teilen. Inspiriert durch die Lyrics entdecken 
wir Dietzenbach neu. Der Spaziergang gipfelt in einer 
Diskussionsrunde und einer Performance des Sängers an 
der Stadtbücherei.

www.dietzenbach.de/stadtbuecherei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei in Kooperation mit der Stadt 
Dietzenbach sowie dem Integrationsbüro und Jugendbildungswerk des 
Kreises Offenbach
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Ausgangspunkt: Europaplatz (vor dem Rathaus) 
Abschluss: Stadtbücherei, Darmstädter Str. 7 +11 
63128 Dietzenbach
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DARMSTADT: Lesung



�� ��

��������������������
EPPSTEIN: Spaziergang mit Lesung und Musik

Bei diesem Spaziergang rund um die Eppsteiner Altstadt 
liest die Autorin Brina Stein an den Originalschauplätzen 
Passagen aus ihrem Krimi »Mord im Schatten des Turms«. 
Sonja von Saldern, Mitarbeiterin des Eppsteiner Stadt- 
archivs, liefert ergänzend historische Informationen.  
Am Wernerplatz gibt es einen musikalischen Ausklang. 
Für die Teilnahme wird um festes Schuhwerk gebeten.  
Der Rundgang ist leider nicht barrierefrei, aber durchaus 
auch für ungeübte Wanderer zu meistern. Für den Fall, 
dass er nicht als Präsenzveranstaltung statt�nden kann, 
gibt es eine Online-Alternative via Zoom. 

Teilnahme nur mit Anmeldung bis zum 16. Mai:  
www.brina-stein.de | brina-stein@email.de   
Tel. 0160 97472764

Eine Veranstaltung von Sonja von Saldern und Brina Stein in  
Kooperation mit: Archiv der Stadt Eppstein, Musikschule Eppstein- 
Rossert e.V., Burgverein Eppstein, Foto- und Filmdesign Haupt,  
Boutique Schoenesundmehr, Mille Vini Eppstein
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Treffpunkt: Bahnhof Eppstein vor der  
»Wunderbar Weite Welt«
Am Stadtbahnhof 1 • 65817 Eppstein

Treffpunkt: Kurfürstliche Burg (Oberer Burghof)
Burgstr. 1 • 65343 Eltville am Rhein
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Eltville ist durch den Roman »Die Bekenntnisse des  
Hochstaplers Felix Krull« in die Weltliteratur eingegangen.  
Als Vorbild für das Geburtshaus seines Romanhelden,  
den Sohn eines Sektfabrikanten, diente Thomas Mann 
eine Villa am Eltviller Rheinufer. Goethe freute sich über 
die schönen Kinder, die ihm in Ellfeld begegneten. Eine 
lustige Begebenheit schildert Joachim Ringelnatz, der den 
Eltvillern eine Lektion erteilte. Dies und noch vieles mehr 
erfahren Sie bei einem literarischen Spaziergang durch 
die Altstadt, bei dem auch die Rheingauer Heimatdichterin 
Hedwig Witte nicht vergessen wird. Die Gästeführerin 
Monika Albert gibt mit Esprit und Humor dabei das ein 
oder andere Sprüchlein in hessischer Mundart zum Besten. 
Zum Abschluss des Rundgangs wird ein Glas Eltviller Sekt 
ausgeschenkt.

Ticketvorverkauf online oder in der Tourist-Information: 
www.eltville.de/tourismus/tourist-information

Eine Veranstaltung der Tourist-Information Eltville am Rhein
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ELTVILLE AM RHEIN: Gästeführung



�� ��

Geburtshaus und Sammlung Richard Hülsenbeck 
Lindenstr. 16 •  35110 Frankenau
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FRANKENAU: Klanginstallation, Performance, Lesung

»When Hülsenbecks Last Cigar Gently Weeps« heißt eine 
Klangcollage des Künstlers, Musikers und Performers 
Brandstifter. Diese und andere Hörwerke kommen zur 
Aufführung, geheimnisvolle Stimmen in Frankenäuer Platt 
und ein musikalischer Aschenbecher! Dazu so einiges, was 
das unverwüstliche Überdauern und die penetrante Wirkung 
von DADA seit gut hundert Jahren belegt, unter anderem 
Texte zum Thema »DADA und die Musik«. Denn DADA hat 
auch etwas mit Punkrock zu tun. Veranstaltungsort ist das 
Geburtshaus von Richard Hülsenbeck, einem der Begründer 
des DADAismus. Er wurde 1892 in der Alten Apotheke in 
Frankenau geboren. 

Begrenzte Räumlichkeiten: Gruppen von mehr als sechs 
Personen melden sich bitte telefonisch oder per Mail an.
E-Mail: paracelsus@arcor.de | Tel. 01577 1832459
www.brand-stiftung.net 

Eine Veranstaltung von Alexander Feidel in Kooperation mit Brandstifter. 
Außerhalb dieser Veranstaltung ist die Ausstellung nach Voranmeldung 
bei Herrn Gerhard Keute zu besichtigen, Tel. 06455 799-0 (Stadtver-
waltung Frankenau).
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FRANKFURT: Konzert & Führung

Das Archiv Frau und Musik lädt zur musikalischen 
Matinee! Bereits seit über vier Jahrzehnten fördert das 
Forschungs- und Informationszentrum das Wissen über 
Komponistinnen der Vergangenheit und die Chancen-
gleichheit der Komponistinnen der Gegenwart; es knüpft 
von Frankfurt aus Netzwerke in alle Welt. Die renom-
mierte Frankfurter Konzertgitarristin Heike Matthiesen 
präsentiert Werke für sechs Saiten von Komponistinnen 
aus drei Generationen; darunter Sophia Gubaiduliana und 
Felicitas Kukuck, deren Nachlass im Archiv Frau und 
Musik aufbewahrt wird und der im Anschluss an das 
Konzert bei einer Archivführung näher in Augenschein 
genommen werden kann. Außerdem präsentiert sie 
mehrere Uraufführungen von Werken, die dank eines 
Stipendiums des Landes Hessen entstehen konnten.

Um Anmeldung wird gebeten, begrenzte Plätze! 
Ab 1. Mai per E-Mail unter: info@archiv-frau-musik.de

Falls das Konzert nicht als Präsenzveranstaltung statt� nden 
kann, � ndet ein Livestream über den YouTube-Kanal des 
Archivs statt.

Eine Veranstaltung des Archivs Frau und Musik

Archiv Frau und Musik (Hoffmanns Höfe)
Heinrich-Hoffmann-Str. 3 •  60528 Frankfurt
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Buchhandlung Schutt
Arnsburger Str. 76 • 60385 Frankfurt
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Marie Luise Kaschnitz (1901�1974) ist eine der bedeutend- 
sten Vertreterinnen weiblichen Schreibens des 20. Jahr-
hunderts, für Marcel Reich-Ranicki war sie gar eine »Ein- 
maligkeit in der deutschsprachigen Gegenwartsliteratur«. 
Von 1941 bis zu ihrem Tod lebte die mit allen wichtigen 
Preisen Ausgezeichnete in Frankfurt. Anhand einer Aus-
wahl ihrer schönsten und wichtigsten Gedichte und Texte 
spüren wir im Gespräch mit der Literaturkritikerin und 
Kulturdezernentin Ina Hartwig Leben und Werk dieser 
Frau nach, deren Literatur von radikaler Subjektivität und 
großer Welthaltigkeit zugleich geprägt ist. Es lohnt sich 
unbedingt, sie wieder zu entdecken. Ingrid El Sigai liest.
Moderation: Anita Djafari. 

Falls die Situation es erfordert, kann in den Garten der 
Buchhändlerin ausgewichen werden. Um Anmeldung wird 
gebeten: info@buchhandlung-schutt.de | Tel. 069 435173

Die Veranstaltung wird live über Facebook gestreamt  
und ist anschließend auf YouTube zu sehen,  
Infos: www.buecherfrauen.de

Eine Veranstaltung der BücherFrauen Frankfurt in Kooperation mit der 
Buchhandlung Schutt.
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FRANKFURT: Gespräch

Thomas Bernhard (1931�1989) hat keineswegs einen 
Bogen um Hessen gemacht, wie er einmal gegenüber 
seinem Verleger Siegfried Unseld scherzte. In Königstein 
im Taunus und in Darmstadt war er zu Lesungen, dort 
erhielt er 1970 auch den Büchner-Preis. In Frankfurt 
erschien 1963 sein erster Roman »Frost« im Suhrkamp- 
Verlag. Aus Anlass von Bernhards 90. Geburtstag sprechen 
Peter Fabjan, sein Bruder und Nachlassverwalter, und 
Reinhard Pabst miteinander über bislang unbeachtete 
Aspekte im Leben und Schreiben des großen österreichi-
schen Autors. Dr. Peter Fabjan hat jüngst das Erinnerungs- 
buch »Ein Leben an der Seite von Thomas Bernhard �  
Ein Rapport« veröffentlicht. Die Veranstaltung ist Teil der 
Hochstift-Reihe »Atelier«, in der Experten über ihre kon- 
krete Arbeit an und mit Nachlassmaterialien berichten.

www.freies-deutsches-hochstift.de 

Eine Veranstaltung des Freien Deutschen Hochstifts mit dem Suhrkamp 
Verlag Berlin
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Freies Deutsches Hochstift � Frankfurter Goethe-Museum
Großer Hirschgraben 23-25
60311 Frankfurt

FRANKFURT: Lesung und Gespräch
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Botanischer Garten Frankfurt
Siesmayerstr. 72 • 60323 Frankfurt
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FRANKFURT: Literatur trifft Natur

»Natur und Kunst, sie scheinen sich zu �iehen / Und haben 
sich, eh man es denkt, gefunden«. So dichtete einst Goethe, 
und wer wollte ihm widersprechen? Literatur und Natur 
gehören zusammen: An mehreren Orten im Botanischen 
Garten werden Texte zur Natur gelesen, das BiblioBike  
der Frankfurter Stadtbücherei ist da, es gibt kulinarische 
Verlockungen, Spiele, Basteln und vielfältige Unterhaltung 
für Groß und Klein. Die Erlöse kommen der »JungeMedien- 
Jury« zugute, einem Projekt der Stadtbücherei Frankfurt 
in Zusammenarbeit mit den Frankfurter LIONS Clubs, bei 
dem Schüler*innen jährlich das beste Jugendbuch, den 
besten Comic oder Manga, die beste Serie und das beste 
Game auszeichnen. Info: www.literaturtrifftnatur.de 
Eine Veranstaltung der Frankfurter Lions und Leo Clubs,  
der Stadtbücherei Frankfurt sowie dem Palmengarten und  
Botanischen Garten Frankfurt am Main
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FRANKFURT: Führung und Spaziergang

���������������������� ����������›��

Stoltze-Museum der Frankfurter Sparkasse
Weißer Bock und Hinterhaus der Goldenen Waage
Markt 7 • 60311 Frankfurt

In weiten Teilen Hessens wurde der demokratisch ge- 
sonnene Autor Friedrich Stoltze zu seinen Lebzeiten von 
der Zensur verfolgt. Frankfurt setzte dem verstorbenen 
Freiheitsdichter, Journalisten und Satiriker vor 125 Jahren 
gegen preußische Bedenken ein Denkmal. Eine Sonder-
ausstellung zeichnet die wechselvolle Geschichte des 
Monuments nach, das 2018 an seinen angestammten 
Platz in der neuen Frankfurter Altstadt zurückkehren 
konnte. Kuratorin Petra Breitkreuz stellt den Autor und 
seine Verdienste in Führungen vor und nimmt die Be- 
sucher*innen mit zu Stoltze-Orten in der Frankfurter 
Altstadt.

Anmeldung für die 60-minütigen Veranstaltungen  
erforderlich: petra.breitkreuz@frankfurter-sparkasse.de 
oder Tel. 069 26414006

www.frankfurter-sparkasse.de/Stoltze

Eine Veranstaltung des Stoltze-Museums der Frankfurter Sparkasse in 
Kooperation mit der Vereinigung der Freunde und Förderer des 
Stoltze-Museums e.V.

Karoline von Günderrode, die »Sappho der Romantik«, 
und Christa Wolf: zwei Frauen, zwei Schriftstellerinnen 
aus verschiedenen Jahrhunderten, die eine tiefe Seelen-
verwandtschaft verbindet. Die Schauspielerin Monika 
Reim-El-Agouz rezitiert aus dem Werk von Karoline von 
Günderrode und liest aus Christa Wolfs Porträt über die 
frühverstorbene Frankfurter Dichterin. Sie wird begleitet 
von den Autorinnen des Literaturclubs der Frauen aus 
aller Welt e.V., die Gedichte und Briefe vortragen. 
Anmeldung erforderlich:  
pupuze@pupuze.de | www.literaturclub-frauen.de
Eine Veranstaltung des Literaturclubs der Frauen aus aller Welt e.V.  
in Kooperation mit dem Historischen Museum Frankfurt und dem 
Frauenreferat der Stadt Frankfurt

Denkbar • Spohrstr. 46a • 60318 Frankfurt
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FRANKFURT: Lesung
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Hindemith Institut Frankfurt  
Eschersheimer Landstr. 29-39
60322 Frankfurt
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FRANKFURT: Archivführung

In Hanau geboren, in Frankfurt aufgewachsen und nach 
einem wechselvollen Leben, das ihn als Emigranten bis  
in die USA führte, in der Mainmetropole gestorben: Paul 
Hindemith (1895-1963) gehört zu den bedeutendsten und 
vielseitigsten Künstlerpersönlichkeiten Hessens. Er hinter- 
ließ einen umfangreichen Nachlass, der im Hindemith 
Institut Frankfurt aufbewahrt wird. Besucher*innen erhal-
ten Einblick in zahlreiche wertvolle Dokumente aus dem 
Archiv und lernen auch die unbekannteren Seiten des 
großen Musikers kennen.

Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung für die einstündigen 
Führungen erforderlich: institut@hindemith.org oder  
Tel. 069 5970362 | www.hindemith.info

Eine Veranstaltung des Hindemith Instituts Frankfurt

FRANKFURT: Matinee

1735 veröffentlich Georg Philipp Telemann 12 Fantasien 
für Viola da Gamba im Selbstverlag. Lange Zeit galten 
diese Stücke als verschollen. Die Wiederentdeckung des 
Originaldruckes der Fantasien vor wenigen Jahren in der 
»Ledenburg-Sammlung« war eine kleine Sensation. 
Aufgeführt werden die Fantasien von der Frankfurter 
Gambistin Renate Mundi, eingebettet in das Programm 
sind außerdem Gedichte, Briefe und Texte aus seinen 
Autobiogra�en mit der Frankfurter Schauspielerin Carola 
Moritz. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt 
Kaffee, Champagner, Croissants und Pâtisserie.

www.kulturhaus-frankfurt.de

Eine Veranstaltung vom Kulturhaus Frankfurt in Kooperation mit der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst (HfMDK)
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Kulturhaus Frankfurt
P�ngstweidstr. 2 • 60316 Frankfurt

�������� �����⁄�����⁄�����



�� ��

FRANKFURT: Präsentation

Das Deutsche Musikarchiv ist ein fester Bestandteil  
der Deutschen Nationalbibliothek. Hier werden alle in 
Deutschland erschienenen Noten und Tonträger gesam-
melt. In Leipzig gibt es eine beeindruckende Ausstellung, 
einen Speziallesesaal, historische Abspielgeräte und eine 
Hörkabine. Sie werden bei einem virtuellen Rundgang 
vorgestellt. Außerdem wird erklärt, wie man den gesamten 
Musikbestand in Frankfurt am Main nutzen kann: Zum 
Beispiel sind 500.000 Stunden digitalisierter Musik direkt 
abrufbar an den Computern in der Bibliothek.

Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich.  
Bitte informieren Sie sich, ob die Veranstaltungen  
vor Ort oder virtuell statt�nden:  
www.dnb.de/veranstaltungfrankfurt

Eine Veranstaltung der Deutschen Nationalbibliothek

�������������������������
�������›����������

Deutsche Nationalbibliothek (Lesesaal)
Adickesallee 1
60322 Frankfurt
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Zappel-Philipp & Co. erobern die Musicalbühne! Als Ur- 
aufführung präsentiert der Wehrheimer Musiker Peter Grün 
mit Unterstützung von Clown Rudy sein fantasievolles 
Struwwelpeter-Musical für Jung und Alt. Vor gut 175 
Jahren schuf der Frankfurter Arzt Dr. Heinrich Hoffmann 
mit dem »Struwwelpeter« einen unsterblichen Klassiker 
der Kinderliteratur. Alles über Buch und Verfasser erfahren 
Kinder und Erwachsene in der interaktiven Ausstellung, 
ganz spielerisch mit vielen Mitmach-Angeboten. Seit 
Herbst 2019 be�ndet sich das Museum in Frankfurts 
neuer Altstadt. 

www.struwwelpeter-museum.de

Eine Veranstaltung des Struwwelpeter Museums

Struwwelpeter Museum
Hinter dem Lämmchen 2-4 • 60311 Frankfurt
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FRANKFURT: Konzert 

Im romantischen Petrihaus, das einst der Familie Brentano 
gehörte, laden Silke Wustmann und Bernd Mader zu einer 
literarischen Reise und zur Begegnung mit der berühmtes- 
ten Traum�gur der Rheinromantik ein. Die Loreley wurde 
von Clemens Brentano erfunden, von Heinrich Heine welt- 
berühmt gemacht. Um ihre endlose Wirkung geht es in 
dieser Lesung: um sexuelle Fantasien, kitschige Ergüsse, 
düstere Balladen, nationalistisches Getrommel, aber auch 
um Satire und Parodie. Dabei erleben wir auch, wie die Rhein- 
romantik � und mit ihr Loreley � politisch missbraucht wird.

Reservierung erforderlich: info@petrihaus-frankfurt.de   
Tel. 069 7895175 | www.petrihaus-frankfurt.de

Eine Veranstaltung des Fördervereins Petrihaus in Frankfurt-Rödelheim

Atelier Petrihaus • Am Rödelheimer Wehr 15 • 60489 Frankfurt
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FRANKFURT: Lesung



�� ��

Treffpunkt: Gedenkstätte Börneplatz Frankfurt
Neuer Börneplatz • 60311 Frankfurt
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FRANKFURT: Literatur und Musik

Zum Weinen schöne Männerstimmen an Frankfurter 
Plätzen, Straßen und Architekturen, die den Frankfurter 
Schriftsteller Martin Mosebach fragen ließen: »Ist es bloß 
Unfähigkeit oder doch schon ein wirklicher Hass auf die 
Schönheit, der dieses Niemandsland geschaffen hat?« 
DW Dreysse, 84-jähriger Architekt mit jahrzehntelanger 
Erfahrung im Ringen um architektonische Qualität und 
Erinnerungskultur in Frankfurt, führt die 16 Sänger des 
Heinrich Heine Chors zu ausgesuchten Bau- und Planungs-
sünden der Innenstadt. Gelegentliche Begegnungen mit 
stillen Schönheiten sind auf dem Weg nicht ausgeschlossen. 
Diese werden � ebenso wie die laute Hässlichkeit � eigen-
sinnig kommentiert mit Saxofon-Soli von Dieter Sauerborn, 
Mitglied der hr-Bigband, sowie mit Rezitationen aus diver-
sen hoch ambivalenten Hass- und Liebeserklärungen von 
Martin Mosebach, Eva Demski und weiteren Edelfedern an 
»ihr« Frankfurt.

Beschränkte Teilnehmerzahl gemäß Corona-Hygiene-
konzept. Voranmeldung erforderlich, bitte mit Name und 
Telefonnummer: info@heinrich-heine-chor.de
www.heinrich-heine-chor.de

Eine Veranstaltung des Heinrich Heine Chors Frankfurt
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FRANKFURT: Lesung und Talk mit prominenten Gästen
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Stadion Riederwald
Alfred-Pfaff-Str. 1 (U7: Johanna-Tesch-Platz)
60386 Frankfurt

Samstags geht es um Sieg oder Niederlage, alles oder 
nichts, Helden und Versager, Künstler und Wasserträger. 
Samstags erleben Frankfurter*innen ein Spektakel, wenn 
die Eintracht spielt: Frankfurts Eintracht. Heute im Wald-
stadion, früher im Riederwald, immer geht es darum, wie 
die Eintracht die ansonsten eher als nüchtern bekannte 
Stadt in Begeisterung versetzt. Geschichten, die das Buch 
»Frankfurts Eintracht« von Matthias Arning erzählt, ein-
drucksvoll illustriert von Henrik Petersen. Neben den 
beiden Buchmachern haben für die Lesung mit Talk Peter 
Fischer, Präsident der Eintracht, und Trainer-Legende 
Dragoslav Stepanovi ·c zugesagt. »Fußball-Gott« Alex Meier 
und Ex-Weltmeister Andy Möller, heute zuständig für die 
Jugendmannschaften des Vereins, sind angefragt. 
Moderation: Thomas Wolff.

Einlass nur mit verbindlicher Buchung und Anmeldung 
bis Freitag, 21. Mai, unter: info@frankfurteransichten.net
Weitere Infos: www.frankfurteransichten.net
Eine Veranstaltung der Edition Frankfurter Ansichten in Kooperation 
mit Eintracht Frankfurt
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FRANKFURT: Konzert

Wunderkind: So umjubelten die Frankfurter den jungen 
Friedrich Gernsheim (1839�1916), der einen Teil seiner 
Kindheit in der Stadt am Main verbrachte und später in 
ganz Deutschland als Komponist berühmt war. In der 
NS-Zeit wurden seine Werke aus den Konzertsälen ver- 
bannt und Noten vernichtet. Das Gernsheim-Duo mit der 
Sopranistin Anna Gann und der Pianistin Naoko Christ- 
Kato widmet sich der Erinnerung an ihn und andere einst 
bekannte jüdische Komponisten der Romantik, die in 
Vergessenheit geraten sind. 

www.regenbogengemeinde.de 
www.gernsheim-duo.com 
www.2021jlid.de 

Eine Veranstaltung der Evangelischen Regenbogengemeinde Frankfurt- 
Sossenheim in Kooperation mit »2021 Jüdisches Leben in Deutschland«
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Ev. Regenbogengemeinde Frankfurt-Sossenheim
Siegener Str. 17
65936 Frankfurt

Die Liebe ist der häu�gste Anlass für große Werke der 
Literatur, der Bildenden Kunst und der Musik. Mit ihr sind 
heftige Emotionen, starke Glücksgefühle, aber auch tiefe 
Trauer und Resignation verbunden. Der Figuralchor 
Frankfurt gestaltet einen A-cappella-Nachmittag in Texten 
und Liedern. Die Liebe wird dabei aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln beleuchtet und der Bogen von hessischen 
Volksliedern, Stücken von Johannes Brahms und Felix 
Mendelssohn Bartholdy bis hin zu Texten von Johann 
Wolfgang von Goethe gespannt. Ein unterhaltsames, buntes 
und auch mal nachdenkliches Programm. 

www.�guralchor-frankfurt.de 

Eine Veranstaltung des Figuralchor Frankfurt e.V.

Haus der Chöre 
Kaiser-Sigmund-Str. 47 
60320 Frankfurt
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FRANKFURT: Konzert
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Die Frankfurter Autorin und Sängerin Bettina Weber stellt 
in einer Open-Air-Lesung ihre Fantasy-Trilogie »Der Rosen- 
magier« vor. Im Mittelpunkt steht der 14-jährige Pirino, 
der gegen seinen Willen als Novize im Wolkenschloss fest- 
gehalten wird und dort einer unglaublichen Verschwörung 
auf die Spur kommt. Gemeinsam mit seiner gleichaltrigen 
Freundin Lunara begibt er sich auf eine gefährliche Reise, 
um das Unglück zu verhindern. Ein Besuch im Frankfurter 
Zoo war Inspiration für beinahe alle Fabelwesen, die in der 
Geschichte vorkommen. Die Lesung wird durch Gesangs- 
einlagen ergänzt. 

Anmeldung erforderlich: cantate@t-online.de 
Tel. 069 95209737 | www.cantate-net.de 
Bei schlechtem Wetter wird die Lesung als Livestream angeboten.

Eine Veranstaltung der Wort-Weberei Frankfurt

Der Frankfurter Autor Hans Haverkampf, ehemaliger 
Planungs- und Baudezernent der Stadt, begibt sich in 
seinem Roman »Die schwarze Kutsche« (Axel Dielmann 
Verlag) auf eine Zeitreise nach Frankfurt ins Jahr 1759. 
Wir lernen Susan und Melissa kennen, Töchter eines Woll- 
großhändlers. Vor dem Hintergrund des Siebenjährigen 
Krieges, dessen Nutznießer auch die Firma Hugenheim & 
Kreuzer ist, nimmt der Leser an familiären und nationalen 
Machtspielen der Epoche teil. Die Lesung wird musikalisch 
von Mitgliedern der Jungen Deutschen Philharmonie be- 
gleitet, die Kammermusik aus dem 18. Jahrhundert aufführen. 
Reservierung: reservierung@romanfabrik.de  
www.romanfabrik.de.

Eine Veranstaltung der Romanfabrik in Kooperation mit 
 der Jungen Deutschen Philharmonie

Garten • Holunderweg 29 • 60433 Frankfurt

Romanfabrik • Hanauer Landstr. 186 (Hof) • 60314 Frankfurt
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FRANKFURT: Fantasy-Lesung mit Gesang

FRANKFURT: Lesung mit Musik
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FRANKFURT: Vortrag mit Musik

1781 erscheinen in Frankfurt »sechs Sonaten für Clavecin« 
von Adolph Freiherr Knigge (1752-1796). Martin Bierwisch 
M.A. nimmt die biogra�sche Episode im Leben des Auf- 
klärers zum Ausgangspunkt seines Vortrags über das 
Musikleben der Stadt in der zweiten Hälfte des 18. Jahr- 
hunderts. Dabei stehen der Musikalienhandel, das 
öffentliche Musikleben und die private Musikp�ege im 
Zentrum. Es begegnen uns unbekanntere und bekannte 
Akteure, wie der Kantor Johann Andreas Bismann und 
Catharina Elisabeth Goethe. Der Vortrag wird mit musika-
lischen Präsentationen von Seulki Bae auf dem Cembalo 
kombiniert, u.a. mit Sonaten von Knigge.

www.telemann.info

Eine Veranstaltung der Frankfurter Telemann-Gesellschaft e.V. in 
Kooperation mit der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt
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RISM Zentralredaktion
Gräfstr. 52-54 
(Hörsaalgebäude, Zugang über Mertonstr.)
60325 Frankfurt
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Festeburgkirche
An der Wolfsweide 58 •  60435 Frankfurt
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FRANKFURT: Konzertabend

Musikalische Fantasien des 19. und 20. Jahrhunderts 
erklingen im Zwiegespräch mit den zeitgenössischen 
Literaten Ludwig Börne und Heinrich Heine, rezitiert von 
Stefanie Köhler, Professorin für Sprecherziehung an der 
HfMDK Frankfurt. Musikalisch trifft innigste Romantik aus 
Deutschland auf virtuose Klangmalerei aus Frankreich, 
gespielt vom Duo Jilo der Bundesauswahl Konzerte  
Junger Künstler: Julia Puls (Klarinette) und Viktor Soos 
(Klavier). Zu hören sind Robert Schumanns Fantasie-
stücke, die Sonate für Klarinette und Klavier von Francis 
Poulenc, Johannes Brahms� Fantasien und Pablo de 
Sarasates Carmen-Fantasie.

Kartenvorverkauf auf www.frankfurtticket.de  
oder Tel. 069 1340400 mit persönlicher Anmeldung  
und Platzvergabe

www.festeburgkonzerte.de

Eine Veranstaltung der Evangelischen Festeburggemeinde mit freund-
licher Unterstützung des Deutschen Musikwettbewerbs. Ein Projekt des 
Deutschen Musikrats, der Dr. Bodo Sponholz-Stiftung für Wohlfahrt, 
Kunst und Wissen, Frankfurt am Main, und des Fördervereins Festeburg 
Frankfurt e.V
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Denkbar •  Spohrstr. 46 a •  60318 Frankfurt
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Johann Wolfgang von Goethe hat nicht nur den Begriff 
»Weltliteratur« geprägt, sondern sich Zeit seines Lebens 
auch mit dem Islam auseinandergesetzt. Der »West-öst-
liche Divan« ist eines seiner wichtigsten Werke. Schon  
als 23-jähriger dichtete Goethe ein Preislied auf den 
Propheten Mohammed. Und der 70-jährige trug sich mit 
dem Gedanken, »ehrfurchtsvoll jene heilige Nacht zu 
feiern, wo der Koran vollständig dem Propheten von 
obenher gebracht ward«. Der Islamwissenschaftler und 
Iranist Dr. Homayun Alam und die Übersetzerin Claudia 
Gehricke sprechen über den Islam, den Orient und die 
Entwicklungen und Missverständnisse seit Goethe. Die 
Autorin Doris Lerche liest Gedichte von Goethe und Ha�z; 
ein musikalisches Zwischenspiel begleitet das Gespräch. 
Moderation: Peter Ripken.

Anmeldung: info@denkbar-ffm.de 
Die Veranstaltung wird auch online zugänglich sein, Infos:   
www.denkbar-ffm.de | www.alondra-institute.com

Eine Veranstaltung des Fördervereins Alondra Institute e.V.
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FRANKFURT: Diskussion mit Lesung und Musik
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FRANKFURT: Multimediale Soirée

Der Verein »Die Blaue Blume« lädt zu einer Hommage  
auf Friedrich Hölderlin und entführt in die Welt um 1800. 
Die multimediale Soirée präsentiert seine Lebensge -
schichte sowie Ausschnitte seiner Werke, untermalt von 
Bildern aus Leben und Zeit und ergänzt durch Musik 
seiner Zeitgenossen Franz Schubert und Carl Maria von 
Weber. In Frankfurt war der geheimnisumwitterte Lyriker 
nicht nur Hauslehrer bei Bankier Gontard, sondern fand  
in dessen Frau Susette auch seine große Liebe ...  
Mitwirkende: Saskia Schneider (Flöte & Programm), 
Hans-Peter Schupp (Lesung), Sabine Krams (Cello),  
Yukie Yamakata (Klavier).

Begrenzte Sitzplätze, Reservierung erforderlich:  
Tel. 069 75806020 (Gallus Theater) oder Tel. 069 622187  
(Die Blaue Blume) www.die-blaue-blume.eu

Eine Veranstaltung des Vereins Die Blaue Blume e.V. in Kooperation mit 
dem Gallus Theater Frankfurt, gefördert von der Sparda-Bank Hessen eG 
und dem Kulturamt der Stadt Frankfurt
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Gallus Theater Frankfurt
Kleyerstr. 15 · 60326 Frankfurt
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Künstler *innen und Autor*innen des Kunstvereins Farben 
International präsentieren ihre in Hessen entstandenen 
Texte. Auch Kompositionen nach Gedichten werden dar- 
geboten und musikalisch von Musiker*innen und Perfor-  
mer*innen untermalt. Ein literarischer und musikalischer 
Traum über Hessen! Aleksandra Botić, Tamara Labas, 
Karlheinz Platz, Barbara Hennings, Susanne Czuba-Konrad, 
Karin Rosemarie Bleser, Miki Milenkovic, Dragica Sauer-
wein, Karl Kröck, Andreas Müncke, Ira Lenski, Gabrielle 
Draudt, Inga Rosenberg, Nadja Bauernfeind, Katarina 
Skups, Diana Pijetlovic u.a. Grußwort: Adriane Dolce.

Um Anmeldung wird gebeten:  
kunstverein.farbeninternational@web.de  oder  
im Kunstverein Familie Montez an der Theke 
www.kunstverein-farbeninternational.com

Eine Veranstaltung des Kunstvereins Farben International e.V.  
in Kooperation mit dem Kunstverein Familie Montez

Christoph Wirges, Germanist und Autor und seit Jahren 
Mitglied der Darmstädter Textwerkstatt bei Kurt Drawert, 
liest fremde und eigene Texte, Prosa, Lyrik und Aphorismen. 
Andreas Weith, Organist der St. Leonhardskirche, kommen- 
tiert die Lesungen mit Orgelmusik Frankfurter Kompo -
nisten: Gerhard Müller-Hornbach, Violeta Dinescu, Paul 
Hindemith u.a. Die wunderbare wiedereröffnete Frankfurter 
St. Leonhardskirche bietet den Texten und der Musik den 
idealen Raum zur Entfaltung. 

www.dom-frankfurt.de 

Eine Veranstaltung des Freundeskreis St. Leonhard c/o Domgemeinde

Kunstverein Familie Montez
Honsellbrücke 7  · 60314 Frankfurt

St. Leonhard · Alte Mainzer Gasse 21 · 60311 Frankfurt
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FRANKFURT: Lesung, Musik und Performance

FRANKFURT: Lesung und Orgelmusik
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Rodensteinschule
Schafhofgasse 19
64407 Fränkisch-Crumbach

Theater Altes Hallenbad
Haagstr. 29
61169 Friedberg
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Eine spannende und sagenumwobene Thematik wird  
mit dem Kinderbuch »Der weiße Rabe und der Ritter von 
Rodenstein« und der aktuellen Comic-Serie »Der Ritter 
von Rodenstein« zu neuem Leben erweckt. Anhand  
von Vorträgen und Lesungen lassen die Autoren Claus 
Fittschen und Karl-Heinz Mittenhuber Jung und Alt in  
die geheimnisvolle Welt der Rodensteinsagen eintauchen. 
Die einfühlsamen Illustrationen des Kinderbuchs stam -
men von der Malerin Olga Malkovskaja, die eindrucks-
vollen Zeichnungen der Comic-Hefte von dem Künstler 
Albert Völkl.

www.rodensteinmuseum.de 

Eine Veranstaltung des Rodensteinmuseums e.V.

Ein Zimmer in Friedberg ist der Ausgangspunkt von 
Andreas Maiers auf elf Bände angelegter »Ortsumgehung«. 
Im aktuellen, achten Band nimmt er uns mit auf Reisen 
entlang der Urlaubsrouten einer mobilitätsbesessenen 
Gesellschaft. Mal ist er als siebenjähriges Kind mit den  
Eltern im Auto unterwegs zur verhassten Ferienwohnung 
in Brixen, mal trampt er als Sechzehnjähriger nach  
Südfrankreich. Als schließlich der Billig�iegertourismus 
massenhaft über uns hereinbricht, fährt er lieber  
nach Weimar. In der ihm eigenen raf�nierten und hoch-  
komischen Art schildert Andreas Maier die Vergeblichkeit 
alles Fahrens und Reisens und schafft nebenbei ein 
Gesellschaftsporträt über drei Jahrzehnte hinweg.

www.bindernagel.com 

Eine Veranstaltung von »Friedberg lässt lesen« in Kooperation mit  
der Buchhandlung Bindernagel, der OVAG, dem Bibliothekszentrum  
der Stadt Friedberg und der Sparkasse Oberhessen
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FRÄNKISCH-CRUMBACH: Vorträge und Lesungen

FRIEDBERG: Lesung
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GELNHAUSEN: Lesung mit musikalischer Begleitung

Die Autorin Christine Leitl nimmt auf dieser Lesung Kinder 
und Erwachsene mit auf Kaiser Friedrich I. Barbarossas 
Spuren. In ihren Buchvorstellungen »Philipp & Clemens 
– eine außergewöhnliche Freundschaft« sowie »Komm auf 
meine Burg« streift sie mit Kinderaugen durch das Hoch- 
und Spätmittelalter. Die Kaiserpfalz Gelnhausen gilt als 
besterhaltene und künstlerisch wertvollste aller Staufer-  
pfalzen. Musikalisch eingebettet wird das Programm  
von der Gruppe Farbton unter Mitwirkung von Sylvia und 
Reyno Schödel und Michael Marquart.

Begrenzte Teilnehmerzahl, bei schlechter Witterung wird 
die Veranstaltung kurzfristig in die benachbarte »Zehnt -
scheune« verlegt. Anmeldung: Tel. 06172 92629 oder 
info@schloesser.hessen.de | www.schloesser-hessen.de

Eine Veranstaltung der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen
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Kaiserpfalz Gelnhausen (Open Air)
Burgstr. 14  · 63571 Gelnhausen

Eine musikalische Lesung mit Abstand im Aus�ugs-  
restaurant Fulle Marie in Fuldabrück: Edda Friedrich liest 
aus dem Buch »Die Mantikerin im Sternenkreis«, das zum 
Teil in Kassel spielt. Musikalisch unterstreicht Regine 
Brunke (Violoncello) die Lesung mit eigenen Kompositionen, 
die sich mit den existentiellen und seelischen Zwischen-
welten befassen. Beide Künstlerinnen leben und arbeiten 
in Kassel und konnten sich bereits bei der musikalischen 
Lesung des ersten Teils um die Mantikerin dem Publikum 
vorstellen. 
Um Anmeldung wird gebeten: fulle-marie@web.de 
www.fulle-marie.de | www.loeblich-friedrich.de

Eine Veranstaltung der Gaststätte Fulle Marie in Zusammenarbeit  
mit Edda Friedrich

Aus�ugslokal Fulle Marie · Uferstr. 6 · 34277 Fuldabrück

Evangelische Kirche Dennhausen
Söhrestr. 2 · 34277 Fuldabrück
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FULDABRÜCK: Lesung mit musikalischer Begleitung

Nordhessens bekannteste Schriftstellerin, Christine 
Brückner, unternahm mit ihrem Ehemann, Otto-Heinrich 
Kühner, ausgedehnte Wanderungen rund um ihren  
ständigen Wohnsitz Kassel, die auch vielfach Eingang in 
ihre Schriften fanden. Einer dieser Aus�üge führte bis 
nach Fuldabrück – Anlass genug für den Literaturkreis, 
sich mit einigen anderen nordhessischen Autoren litera -
risch anzuschließen. Zu den Lesungen erklingt Musik  
des in Kassel geborenen Komponisten Justus Weinreich.

Mitwirkende: Literaturkreis Fuldabrück, Susanne Faerber-  
Hubschneider (Violine), Peter Gries (Viola).

Das Hygienekonzept der ev. Kirchengemeinde Fuldabrück 
ist zu beachten. Um Anmeldung per E-Mail unter Angabe 
der Kontaktadressen aller Konzertbesuche r*innen bis  
Fr., 28. Mai, wird gebeten: literaturkreis_fuldabrueck@web.de  
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Eine Veranstaltung des Literaturkreis Fuldabrück in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde Fuldabrück
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FULDABRÜCK: Lesung mit Musik
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Der Künstler Mario Derra erinnert in seinem denkmal-  
geschützten Alten E-Werk an den Universalgelehrten 
Friedrich Lehne und den Er�nder der Lithographie, Alois 
Senefelder, deren Geburtstage sich 2021 zum 250. Mal 
jähren. Friedrich Lehne (1771–1836) wurde in Gernsheim 
geboren. Zu seinem Briefroman »Romantische Seereise 
von Genua nach Neapel« hat Mario Derra zwei neue 
großformatige Farblithographien geschaffen, außerdem 
für die Neuausgabe des Romans 21 farbige Gouachen. 
Diese sind in einer Ausstellung in der Lithographiewerk -
statt des Künstlers zusammen mit historischen Pressen 
und den Druckutensilien zu sehen. Der Buchhändler und 
Antiquar Thomas Bröning liest aus dem Roman.

www.mario-derra.com

Eine Veranstaltung von Mario Derra
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Altes E-Werk (Maschinen- und Kesselhaus)
Riedstr. 28
64579 Gernsheim
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Im September 1789 besuchten die jungen Studenten 
Steven Jan van Geuns und Alexander von Humboldt auf 
ihrer Reise durch Hessen, die Pfalz, längs des Rheins und 
durch Westfalen die Stadt Gießen, ihre Universität und 
dessen Botanischen Garten. Was sahen sie und von welcher 
Bedeutung waren Reisen in dieser Zeit? Dr. Marlies Obier 
(Literaturhistorikerin) und Holger Laake (Technischer 
Leiter des Botanischen Gartens der Justus-Liebig-Univer -
sität Gießen) laden zu einem literarischen und botanischen 
Spaziergang in den Botanischen Garten ein.

www.uni-giessen.de/ueber-uns/botanischer-garten

Eine Veranstaltung vom Freundeskreis Botanischer Garten der  
Justus-Liebig-Universität Gießen e.V.

Im Dialog mit Rudi Deuble, dem langjährigen Lektor von 
Peter Kurzeck, spricht die französische Schriftstellerin 
und Übersetzerin Cécile Wajsbrot über ihre Begegnung 
mit Peter Kurzeck, über das Faszinosum seiner Sprache, 
über ihre Arbeit an seinen Texten mit ihrem besonderen Ton 
und über ihr eigenes Schreiben. Cécile Wajsbrots Über- 
setzungen von Peter Kurzecks »Mein Bahnhofsviertel« 
und »Übers Eis« sind 2013 und 2018 im Verlag diaphanes 
erschienen. 

Tel. 01578 359 96 59   
E-Mail: info@peter-kurzeck-gesellschaft.de

Eine Veranstaltung der Peter-Kurzeck-Gesellschaft e.V. in Kooperation 
mit dem Kulturamt der Stadt Gießen

Botanischer Garten der Justus-Liebig-Universität  
Konzertplatz · Über Eingang Sonnenstraße · 35390 Gießen

Rathaus Gießen · Hermann-Levi-Saal
Berliner Platz 1  · 35390 Gießen
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GIESSEN: Spaziergang 

GIESSEN: Gespräch und Lesung«

GERNSHEIM: Ausstellung mit Führung und Lesung
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KiZ - Kultur im Zentrum (Kongresshalle)
Südanlage 3a •  35390 Gießen
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Gießen im Dialog mit Goßfelden: Die Schriftstellerin 
Marion Poschmann war 2019 die erste Stipendiatin des 
Vereins »Zwei Raben: Literatur in Oberhessen«. Zwei 
Monate lebte und arbeitete sie im idyllisch an der Lahn 
gelegenen Otto-Ubbelohde-Künstlerhaus in Lahntal-Goß-
felden. Nach Ansicht der Jury zählt sie zu  
den »prägnantesten Stimmen einer Generation, die das 
Naturgedicht in aufsehenswerter Weise erneuert hat«.  
Die Veranstaltung will eine Brücke vom ländlichen Goß-
felden ins städtische Gießen schlagen und den kulturellen 
Austausch in Oberhessen fördern. Bei ihrem Besuch in 
Gießen berichtet Marion Poschmann über ihren Aufenthalt 
in Goßfelden, stellt ihren dort entstandenen Essay vor und 
präsentiert Ausschnitte aus ihrem neuen Gedichtband 
»Nimbus«. Moderation: Kai Bremer (LZG)

Infos zum Vorverkauf und Anmelderegelungen: 
www.lz-giessen.de

Eine Veranstaltung des Literarischen Zentrums Gießen e.V. (LZG) in 
Kooperation mit dem Verein Zwei Raben: Literatur in Oberhessen e.V.
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Burg und Glockenwelt Greifenstein 
(Barockkirche der Burg)
Talstr. 19 • 35753 Greifenstein

GREIFENSTEIN: Bebilderte Lesung

Andreas Stahl wurde am höchsten Flecken des Wester-
waldes geboren, er ist Mittelhesse und Westerwälder. 
Direkt vor seiner Haustür hat er die pandemisch ge-
schenkte Zeit genutzt und sich auf eine Reise durch  
seine Heimat begeben. Daraus ist ein Buch entstanden.  
80 faszinierende Entdeckungen bringen das Herz zum 
Jauchzen: Neben atemberaubenden Landschaften,  
herzlichen Menschen und faszinierend-romantischen 
Überraschungen entdeckte er auch Unerwartetes, wie  
Ai Weiwei und Kippenberger, die Beatles oder Wacholder-
heiden, sogar eine Ziegenprinzessin und eine Brombeer-
schenke.

www.burg-greifenstein.net

Eine Veranstaltung des Greifenstein-Vereins e.V.
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GIESSEN: Lesung und Gespräch
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